
Anhang 2 zum Reglement über den Notfalldienst: 

 

Ferien-/ und Feiertagsregelung 

 

Gestützt auf das Reglement (vgl. Art. 4 ) über den ärztlichen Notfalldienst im Kanton Luzern gilt 
betreffend Ferien-/ und Feiertagsregelung folgendes: 

 

§ 1 

Jeder obligatorisch notfalldienstleistende Arzt1 hat sich für eine Woche Herbst- und eine Woche 
Fasnachtsferien für den Notfalldienst zur Verfügung zu stellen. Als Ferienzeiten gelten die offiziellen 
Schulferien des Kantons Luzern. 

Weiter hat sich jeder obligatorisch notfalldienstleistende Arzt für die Weihnachtstage (24./25./26. 
Dezember) oder über den Jahreswechsel (31. Dezember, 1./2. Januar) für den Notfalldienst zur 
Verfügung zu stellen. 

Jeder obligatorisch notfalldienstleistende Arzt hat sich entweder während der Ostertage (Karfreitag, 
Ostersamstag, Ostersonntag, Ostermontag) oder während Pfingsten (Pfingstsamstag, Pfingstsonntag, 
Pfingstmontag) für den Notfalldienst zur Verfügung zu stellen.  

§ 2 

Falls die unter § 1 in diesem Anhang erwähnten möglichen Dienstzeiten nicht eingehalten werden, 
kann der obligatorisch notfalldienstleistenden Arzt durch den zuständigen Organisator (respektive 
Obmann) unter Androhung entsprechender Sanktionen zum Notfalldienst verpflichtet werden. 

 

 

Luzern, April 2013 

 

 

 

                                                             
1 Der Einfachheit halber wird die männliche Form verwendet. Die weibliche Form ist selbstverständlich immer 
mit eingeschlossen. 


